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Yves Sohrmann

Die Grenzen des Sozialstaates

Yves Sohrmann stellt die Entwicklung
der Schweiz zum Sozialstaat dar, die in
Schüben stattgefunden habe. Die «drei



Säulen» der Sozialversicherung, sowie
andere Versicherungen und Leistungen
beanspruchen 18—25 % des Budgets. Die
Frage nach den Grenzen der Expansion
des Sozialstaates stellt sich insbesondere
hinsichtlich der Undurchsichtigkeit der
Kostenverteilung und der zu erwartenden
Zahl der Erwerbstätigen, wie sie die
demographische Entwicklung voraussehen
lässt. Das Kosten-Nutzenverhältnis ist
jeweils neu zu überdenken.
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Norbert Meienberger

Chinas neue Ziele

China rückt - auch für die Schweiz -
immer deutlicher ins Blickfeld, besonders
seit sich nach der Entmachtung der
«Viererbande» ein Modernisierungsprozess
abzeichnet, dessen Perspektiven weit
gespannt sind. Norbert Meienberger gibt,
nach einem knappen historischen Rückblick,

einen Aufriss dessen, was nach dem
V. Volkskongress auf den Gebieten der
Wirtschaft, der Landwirtschaft, des
Bildungswesens geplant ist. Ob China die in
Aussicht genommenen Ziele bis zur
Jahrhundertwende erreichen wird, lässt sich
heute noch nicht beantworten.
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Die Redensart, «jemand spreche
Schriftdeutsch», verrät das verkrampfte
Verhältnis, das die Deutschschweizer zur ge¬

sprochenen Hochsprache haben. Hellmut
Thomke möchte durch neue Leitgedanken

zum Sprachunterricht in der
deutschen Schweiz dazu beitragen, diese
Verkrampfung zu lösen. Zwangslos sollten
die Schüler Hochdeutsch nicht nur schreiben,

sondern auch - als Umgangssprache

- sprechen lernen.
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